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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Die Kursräume sind leer, die Gänge verwaist, die Sitzgruppen in der Pausenhalle werden nicht mehr so intensiv 
genutzt … Wo sind denn bloß unsere Oberstufenschülerinnen und Schüler? Kein Einziger ist zu sehen! Kein 
Einziger?  
 

Doch! Eine kleine Gruppe von ihnen kann täglich beim Arbeiten beobachtet 
werden und verschafft sich durch den Einsatz auffälliger Maschinen manchmal 
das Gehör der Umgebung. Es sind Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 
Q1, die in unserem eigenen Hause ihr Betriebspraktikum ableisten. Ihre 
Mitschülerinnen und Mitschüler sind über das halbe Ruhrgebiet verstreut an ganz 
unterschiedlichen Einsatzorten. Gleiches gilt für die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe EF. Sie befinden sich im Sozialpraktikum, welches ebenfalls in 
den letzten zwei Wochen vor den Sommerferien stattfindet. Einsatz für andere, 
soziales Engagement, Erfahrungen im sozialen Berufsfeld und in anderen 
Berufsfeldern sind für unsere Schülerinnen und Schüler sehr wichtig, denn sie 
sollen und müssen sich orientieren, um nach dem Abitur die richtigen 
Weichenstellungen zu treffen. Die Kolleginnen und Kollegen, die das Sozial- und 
Betriebspraktikum organisieren, haben eine Vielzahl von Absprachen getroffen. 
Sie haben mit großem Aufwand Schülerinnen und Schüler informiert und 

begleitet, sie haben Möglichkeiten aufgezeigt, immer wieder motiviert, Fristen gesetzt und wieder verlängert und, 
und, und … Vielen Dank für diesen Einsatz im Bereich des Sozial- und Betriebspraktikums!  
 
Doch nicht nur die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen und die organisierenden Kolleginnen und 
Kollegen sind aktiv! Nein, fast die gesamte Lehrerschaft ist an der Betreuung der Praktika beteiligt. So schwärmen 
unsere Kolleginnen und Kollegen neben ihrem Unterricht in der Sekundarstufe I kurz vor oder nach 
Zeugniskonferenzen aus, um unsere Schülerinnen und Schüler in der Welt außerhalb der Schule zu besuchen.  
 
Das Schöne dabei ist, dass wir Lehrerinnen und Lehrer dabei manche Überraschung erleben. Es tut gut, wenn 
unsere Schüler in ihren Einsatzbereichen gelobt werden, wenn sie ungeahnte Aktivitäten entfalten und 
überraschende Erfolge erzielen. Die Zeiten des Sozial- und Betriebspraktikums sind Möglichkeiten der 
Selbsterfahrung. Man lernt sich in ungewohnter Umgebung neu kennen und kann einschätzen, welchen 
Belastungen man gewachsen ist und wo man noch an sich arbeiten muss. Unsere Praktikanten begegnen 
Menschen, die ihnen Rückmeldung geben über ihr Verhalten, über ihren Einsatz, über ihre Talente. Das sind 
Erfahrungen, die gut tun und wichtig sind.  
 
Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle Praktikumsbetriebe, die immer wieder bereit sind, Schülerinnen und 
Schüler aufzunehmen und intensiv zu betreuen. Vielen Dank an das Kollegium für die zusätzliche Belastung kurz 
vor den Sommerferien! 
 
Ferien? Ja! Ferien! Denn nur noch eine Woche trennt uns alle von den Sommerferien, die nicht nur von 
Schülerinnen und Schülern voller Vorfreude erwartet werden. Doch ein wenig Geduld müssen wir noch haben … 
 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Pädagogischer Tag am kommenden Dienstag: Es findet kein Unterricht statt! 
Am kommenden Dienstag, 16.07.2013, widmet das Kollegium einen Tag der Auseinandersetzung mit den 
Ergebnissen der Qualitätsanalyse. Die QA-Auswertungsgruppe aus Eltern, Lehrern und Schülern hat Vorschläge 
erarbeitet, über die diskutiert und abgestimmt werden wird. Ein spannender Tag ... 
Für unsere Schülerschaft bedeutet dies: Kein Unterricht nach Plan, sondern ein Studientag steht auf dem 
Programm. 
 
Zeugnisausgabe am kommenden Freitag 
Am kommenden Freitag, 19.07.2013, werden die Zeugnisse in der dritten Stunde 
ausgegeben, anschließend endet der Unterricht. Die Küche bleibt geschlossen. 
 
Zeugnisse für Schülerinnen und Schüler, die im Praktikum sind 
Unsere Sozial- und Betriebspraktikanten reisen am Freitag ebenfalls an und erhalten ihr 
Zeugnis in der 3. Stunde. Vorher ist kein Unterricht nach Plan, es könnte aber sein, dass 
Stufenleitungen noch besondere Infoveranstaltungen durchführen. Falls dies so ist, werden 
die entsprechenden Jahrgangsstufen darüber informiert. 
 
Nachprüfungen 
Es gibt einige wenige Schülerinnen und Schüler, die sich ihre Versetzung über eine Nachprüfung erarbeiten 
müssen. Wichtig für sie ist, dass sie möglichst rasch den Kontakt zum entsprechenden Fachlehrer aufnehmen, 
um sich vernünftig auf die Prüfung vorbereiten zu können. In schriftlichen Fächern findet eine Klassenarbeit und 
eine mündliche Prüfung statt, in mündlichen Fächern nur eine mündliche Prüfung. 
 
Die Termine: 
o Schriftliche Nachprüfungen: 02.09.2013, 10.30 Uhr, Treffpunkt Wendeltreppe 
o Mündliche Nachprüfungen: 03.09.2013, 09.00 Uhr, Treffpunkt Wendeltreppe 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

Im festlichen Rahmen wurden am vergangenen Freitag alle Schülerinnen und Schüler 
der zehnten Klassen unserer Realschule entlassen. Alle haben es geschafft! Herzlichen 
Glückwunsch! Ein sehr großer Teil hat die "Quali", d.h. den Qualifikationsvermerk zur 
Berechtigung des Besuches der gymnasialen Oberstufe. Da viele Absolventen ihren 
schulischen Weg bei uns in der Oberstufe fortsetzen werden, was uns sehr freut, haben 
auch unsere Stufenleiter der kommenden Jahrgangsstufe EF sowie Herr Apostel als 
Ansprechpartner für Quereinsteiger, an der Verabschiedung teilgenommen. Im Namen 
der Schulgemeinde des Gymnasiums wünsche ich allen Realschülerinnen und 

Realschülern Glück und Gottes Segen auf ihren weiteren Wegen in Schule und Ausbildung! 
 
Schulküche sieht in eine frohe Zukunft 
Unsere Schulküche ist auf einem guten Weg, immer mehr eigene Rezepturen werden entwickelt, die Einbeziehung 
der SchülerInnen verstärkt und nun werden auch alle wichtigen Umbaumaßnahmen durchgeführt. Da kann das 
Team ja nach den Sommerferien mit voller Kraft durchstarten. Wir freuen und die Küchenleitung stellt Ihren 
Projektplan für das erste Halbjahr des kommenden Schuljahres vor. Werfen Sie doch mal einen Blick drauf, 
spannend, was da alles passieren wird. 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/images/stories/pdf_newsletter/kuechenprojekte_2013.pdf 
 
 
Big-Challenge-Preisverleihung 
Aus den Händen von Herrn Meier nahmen die Preisträger des diesjährigen Big-
Challenge-Wettbewerbes ihre Anerkennungen entgegen, die sie sich durch die 
Teilnahme an diesem Sprachenwettbewerb Englisch verdient hatten. Es ist schön, dass 
in jedem Jahr die Tradition des "Big Challenge" bei uns am Stoppenberg fortgesetzt wird. 
Vielen Dank an das Organisationsteam! 
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Besonderes Angebot nach den Ferien: Expedition mit dem Improvisationstheater Emscherblut 

Tagesheimeltern, jetzt bietet sich allen interessierten Eltern und SchülerInnen ab Klasse 9 die 
Chance die eigenen Lachmuskeln in Wallung zu bringen, denn am  

19. September ab 18 Uhr 
brechen wir zu einer sicher unvergesslichen Theaterexpedition rund um unsere Schule, den 
Kirchenhügel und den Stoppenberger Markt auf. 
Begeben Sie sich mit dem Ensemble auf eine Entdeckungsreise durch unseren Stadtteil. 
Genießen Sie einen unvergesslichen Theaterabend draußen und unterwegs. Skurril und 
überraschend. Echt. Ungewöhnlich! 
Der Eintritt ist frei! Eine kurze Anmeldung unter thobu@gymstopp.de aber wünschenswert, 
damit wir am Ende nicht zu viele sind. 
Weitere Infos hier: 

www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/images/stories/pdf_newsletter/emscherblut_2013.pdf 
 
Gottesdienst zum Schuljahresende mit Lehrerband 
Am kommenden Mittwoch, 17.07.2013, findet ab 08.15 Uhr der Dankgottesdienst zum Schuljahresende in der 
Aula statt. Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen, die musikalische Gestaltung 
übernimmt die Lehrerband. Herzliche Einladung! 
 
Angebote für Schwimmkurse in den Ferien 
Wir möchten Ihnen ein Angebot der DLRG Gelsenkirchen in Zusammenarbeit mit" 
QuietschFidel - NRW kann schwimmen", vorstellen. 
Das Angebot umfasst  in den Sommerferien Kurse für Nichtschwimmer, der Klassen 
3.-6. an. Die Kinder zwischen 9 und 12 Jahren lernen an 10 Kurstagen die 
Grundfertigkeiten des Schwimmens im Gelsenkirchener Zentralbad oder Hallenbad 
Buer (alles weitere geht aus dem angehängten Flyer hervor). 
Die Anmeldefrist wurde um eine Woche (bis zum 20.07.2013) verlängert, per Mail 
ist sie jederzeit möglich: seepferdchenschule@ge-rettet.de  
Kurz zu meiner Person: Mein Name ist Andrea Roling, ich bin die Projektkoordinatorin, des Projektes 
"QuietschFidel - Schwimmen lernen in Gelsenkirchen", welcher eines von fünf Projektstandorten in NRW ist. Wir 
wollen die Nichtschwimmerzahlen in NRW senken, und so bieten wir auch in den Ferien extra Kurse für  ältere 
Kinder an, damit diese gefördert werden. Selbstverständlich können auch Essener Kinder an diesen Kursen  
teilnehmen. 
 
Andrea Roling 
Projektkoordinatorin "QuietschFidel" 
DLRG Gelsenkirchen e.V. 
0172 2786247 
Infos unter: 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/images/stories/pdf_newsletter/schwimmen_sommer_2013.pdf  
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren:http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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